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Statistisches Bundesamt

4,5% der Studierenden an privaten Hochschulen

15.03.2010 - 08:00 Uhr, Statistisches Bundesamt
 
   Wiesbaden (ots) - Der Anteil der Studierenden an privaten 
Hochschulen an allen Studentinnen und Studenten liegt heute in 
Deutschland zwar auf einem vergleichsweise geringen Niveau, hat aber 
in den vergangenen Jahren deutlich zugenommen. Nach vorläufigen 
Ergebnissen des Statistischen Bundesamtes (Destatis) waren im 
Wintersemester 2009/10 von den insgesamt 2 119 500 Studierenden in 
Deutschland 96 100 an einer staatlich anerkannten Hochschule in 
privater Trägerschaft eingeschrieben. Das ist ein Anteil von 4,5% an 
allen Studierenden. Im Wintersemester 2000/01 hatte der Anteil noch 
1,4% betragen.

   Von den 96 100 Studierenden an privaten Hochschulen im 
Wintersemester 2009/10 waren 12 700 an Universitäten, 82 900 an 
Fachhochschulen und 500 an Kunsthochschulen immatrikuliert. Während 
an den Universitäten nur 0,9% aller Studierenden private Hochschulen 
besuchten, lag der Anteil bei den Fachhochschulen bei 12,3%.

   In den einzelnen Bundesländern haben private Hochschulen eine sehr
unterschiedliche Bedeutung: In Hamburg war der Anteil der 
Studentinnen und Studenten, die eine private Fachhochschule 
besuchten, mit 50,7% am höchsten. An zweiter Stelle lag das Saarland 
mit 33,4%, gefolgt von Nordrhein-Westfalen (23,5%) und 
Schleswig-Holstein (20,6%). In den neuen Bundesländern - mit Ausnahme
von Sachsen - sind dagegen private Fachhochschulen relativ 
unbedeutend. Der Anteil der Studierenden, die eine private 
Fachhochschule besuchten, betrug in Sachsen-Anhalt 0,1%, in 
Brandenburg 2,0%, in Mecklenburg-Vorpommern 2,7% und in Thüringen 
2,9%.

   Trotz der bundesweit wachsenden Bedeutung privater Hochschulen 
studieren die mit Abstand meisten Studierenden weiterhin an 
öffentlichen Hochschulen. Von den insgesamt 2 119 500 Studierenden in
Deutschland im Wintersemester 2009/10 waren 1 999 400 an einer 
Hochschule in öffentlicher Trägerschaft und weitere 24 000 an 
Hochschulen in kirchlicher Trägerschaft eingeschrieben.

   Von den insgesamt 410 Hochschulen im Wintersemester 2009/10 
befanden sich 102 in privater Trägerschaft. Dies entspricht einem 
Anteil von fast 24,9%, der sich damit im Vergleich zum Wintersemester
2000/01 verdoppelt hat. Damals waren von insgesamt 354 Hochschulen 43
in privater Trägerschaft.
Detaillierte Ergebnisse bietet die Fachserie 11, Reihe 4.1 
"Studierende an Hochschulen - Vorbericht -", die unter 
 www.destatis.de/publikationen im Publikationsservice des 
Statistischen Bundesamtes kostenlos abrufbar ist.

   Eine zusätzliche Tabelle bietet die Online-Fassung dieser 
Pressemitteilung unter  www.destatis.de.

   Weitere Auskünfte gibt:
Thomas Feuerstein
Telefon: (0611) 75-4140
E-Mail: hochschulstatistik@destatis.de
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Rückfragen an obigen Ansprechpartner oder an:
Statistisches Bundesamt
Presse
E-Mail: presse@destatis.de  
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